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Wie esV e8 heißt wird dem Landtage nach Oſtern eineJ o age über die Reorganiſation ded Landes onomie
Fegiums zugehen

t der betheiligten Handwerker für r

W im Plenum des Bundesraths auf der Forderung der

innung
J geſtimmt

Bezugspreis
le vierteljährlich 2,50 bele ler Beſtellung 2,75 durch

e Poſt 3 zweimouatlich 2
d enatlich 1 ohne Beſtellgeld
Veſtellungen werden von allen Reichs
S poſitanſtalten angenommen

Nr 5382 des amitl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortklich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

ccccg ng

Deulſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 3 März Das Kaiſerpaar unternahm heute vor

mittag den regelmäßigen gemeinſamen Spaziergang durch den
Thiergarten Von demſelben n hörte der Kaiſer den
Vortrag des Chefs des Geheimen Civilkabinets Mittags nahmder daher die Meldung des Fürſten re zu Fürſtenberg
anläßlich deſſen Stellung a la suite des Regiments der Gardes
du Corps als Rittmeiſter entgegen Zur Frühſtückstafel waren
der Commandeur und ſechs Herren des Küraſſierregiments
Königin Pommerſches Nr 2 befohlen worden Nachmittags

gedachte der Kaiſer einen Spazierritt zu unternehmen und abends
im 11 Uhr mittels Sonderzuges die Reiſe nach Wilhelmshaven
anzutreten

Prinz Heinrich iſt heute abend von Kiel über Bremen nach
Wilhelmshaven abgereiſt um dort morgen mit dem Kaiſer der
Vereidigung der Marinerekruten beizuwohnen

Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht von
Preußen begiebt ſich morgen nacht nach Holland um auf
ſeiner Veſitzung Vaarburg beim Haag einige Tage zu verweilen
Die Rückkehr ſoll am 10 d erfolgen

Gegenüber den über den Geſundheitszuſtand des Fürſten
Bismarck umlaufenden ungünſtigen Gerüchten theilt die Poſt
mit daß das Befinden des Fürſten zu ernſteren Bedenken keinen
Anlaß giebt was ſchon allein die Thatſache beweiſen dürfte daß
Profeſſor Schweninger ſich heute nach dem Süden begeben hat
Dagegen hat ſich Graf Herbert Bismarck einen heftigen
Jnſluenza Anfall zugezogen

Dem Chef der älteſten Linie des Hauſes Schönborn dem
Grafen Arthur Franz Maximilian Schönborn Wieſentheil dem
Schwiegerſohn des deutſchen Reichskanzlers des Fürſten Chlodwig
Hohenlohe ſoll nach neuerlichen Meldungen der Fürſtentitel
verliehen oder vielmehr aufs neue beſtätigt werden

Parlamentariſches

Die beſondere Legitimation des Abgeordneten Dr Virchow
zur Stellung des Antrages auf baldige Vorlegung eines
Geſetzes über den Staats haushalt beruht wie man
heute offiziös ſchreibt in dem Umſtande daß er ſeit langen
Jahren ſtändig den Vorſitz in der Rechnungskommiſſion des
Abgeordnetenhauſes führt und deren Arbeiten mit großer
Sachkunde Unparteilichkeit und vollem Verſtändniß für die
Bedürfniſſe und Verhältniſſe der Staatsverwaltung führt
gerade aus der Thätigkeit dieſer Kommiſſion das Bedürfniß
zur Gewinnung einer feſten geſetzlichen Ordnung des Etats
rechts ſich ergiebt beweiſt die Thatſache daß der Antrag des
Abg Dr Virchow von ſämmtlichen anderen Mitgliedern der
Rechnungskommiſſion ohne Unterſchied der Parteiſtellung unter
ſchrieben iſt Weiter ſchreibt man dazu

Jn dieſer Kommiſſion iſt man ſeit Jahren planmäßig
bemüht geweſen einer ſolchen geſetzlichen Ordnung der
Materie vorzuarbeiten und es iſt im Anſchluß an die zu den
Ueberſichten und Verrechnungen zu faſſenden Beſchlüſſe von
ihr wiederholt eine auf Vorlegung eines Komptabilitätsgeſetzesgerichtete Reſolution r worden Wenn die
Rechnungskommiſſion jetzt unter der Führung ihres Vor
ſitzenden dieſe Anregung in der ſtärkeren Form eines ſelbſt
ſtändigen Antrages wieder aufnimmt ſo wird ſie offenbar von
der Auffaſſung geleitet daß der geeignete Zeitpunkt zur
Erledigung der geſetzgeberiſchen Aufgabe jetzt gekommen iſt
Man geht dabei augenſcheinlich von der Annahme aus daß
nachdem die Vorlegung eines Komptabilitätsgeſetzes bereits in
einer Thronrede in Ausſicht geſtellt worden iſt die Schwierig
keiten welchen die Verſtändigung im Schoße der Regierung
aus Rückſicht auf die damit verbundene Beſchränkung der
Bewegungsfreiheit mancher Verwaltungen ohne Zweifel be
gegnet überwunden ſind und über den Jnhalt eines bezüg
lichen Geſetzäütwurfes im ganzen wie im einzelnen Einver
ſtändniß beſteht Es fällt außerdem ins Gewicht daß ein
Geſetz der bezeichneten Art auch die gegenſeitige Stellung von
Krone und Landesvertretung berühren muß und auf ein
poſitives Ergebniß der Verhandlungen nur in dem Falle zu
rechnen iſt wenn an der beſtehenden Abgrenzung der beider
ſeitigen Machtbefugniſſe zum Nachtheile der Krone nicht ge
rüttelt wird Jn dieſer Hinſicht bietet die jetzige Zuſammen
ſetzung des Abgeordnetenhauſes die denkbar größte Garantie
und es iſt ein anerkennenswerther Beweis von Vorurtheilsfreiheit und ſtaatsmänniſchem Blick wenn der Abg Dr Virchow

ne Rückſicht auf die für ſeine Partei ſo wenig günſtige
Zuſammenſetzung der Volksvertretung die alsbaldige Vor
legung eines bezüglichen Geſetzentwurfes verlangt

Miniſter Brefeld irrt ſehr wenn er am Schluſſe ſeiner
vorgeſtrigen Rede im Abgeordnetenhauſe die Hoffnung aus

die denen das Intereſſe des Handwerks am Herzen
u würden nicht gegen den neuen Handwerker Orga
n t onsentwurf ggitiren ſondern annehmen was geboten
u Die Deutſche Tagesztg erklärt die fakultative Zwangs

nung d h die Zwangsinnung nach dem Willen der W
er

m die Intereſſen des Handwerks eintreten will werde daher
on Vorlage die ſich auf der fakultativen Zwangsinnung auf

rundweg ablehnen müſſen Wenn die preußiſche Regie

MRtoriſchen Zwangsinnung beſtehen bleibe ſo werde die

r in den Ausſchußverhandlungen die obligatoriſche
preisgegeben und ger die fakultative Zwangsinnung

v und wird demnach im Plenum genau ſo ſtimmen
y m iſt nach den Erklärungen des Handelsminiſters nicht

Zweifeln Wollen die Freunde des Handwerks d h die
gen die auf die zwei Millionen Handwerker als Stimm

vieh bei dbeweiſen ſie de Wahlen ſpekuliren die Vorlage ihren o
n ſie damit daß ihnen die politiſche Taktik r ſtehtw die Entwickelung des ber wy bohe u

wangs
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Berlin 3 März Jn der Budgetkommiſſion des Ab
geordnetenhaufes erklärte der Finanzminiſter Dr v Miquel
namens der Staatsregierung das Höchſtgehalt der Oberlandes
gerichtsräthe und der Regierungsräthe müſſe nach der bisherigen
geſchichtlichen Entwickelung gleichgeſtellt werden Die Differen
gipitg der Gehälter dürfte die Annahme des Geſetzes ſeitens
er Staatsregierung in Frage ſtellen Die Kommiſſion nahm

mit 15 gegen 13 Stimmen als Höchſtgehalt der Richter 6600 M
an alſo 300 M über den Anſatz und bewilligte die Gehälter der
Regierungsräthe von 4200 bis 7200 M nach dem Auſatz Ferner
nahm die Kommiſſion in zweiter Leſung entſprechend den Be
ſchlüſſen zweiter S die geforderten Repräſentations
elder für den Präſidenten des Oberkirchenraths und
erner die Gehaltsaufbeſſerungen gleichfalls nach den
Beſchlüſſen erſter Leſung für die Unter Staats Sekretäre
für die 35 Regierungs Präſidenten für die Provinzial
Steuerdirektoren Berghauptleute Präſidenten der Eiſenbahn
direktorien und für die Kuratoren der Univerſitäten Greifs
wald Halle Göttingen und Marburg an Die für die Ober
Präſidenten in erſter Leſung angenommenen Repräſentations
gelder von je 3000 M werden als nicht penſionsfähige Stellen
zulagen bewilligt Bei den übrigen Poſitionen der
Einzelgehälter wurde faſt durchweg die Regierungsvorlage
wiederhergeſtellt und die in erſter Leſung abgelehnte Gehalts
erhöhung für die Bureauvorſteher des Bureaus des Staats
miniſteriums des Geheimen Civilkabinets die Vorſteher der
Central Bureaus der Miniſterien von je 600 M angenommen

Aus dem Verlaufe der heutigen Sitzung der Budgetkommiſſion
wird der Schluß gezogen daß zwiſchen der Regierung
und dem Hauſe eine Verſtändigung im Jntereſſe des
Zuſtandekommens des Geſetzes erzielt worden iſt

Oldenburg 3 März Die Schulvorlage wurde heute
in einer dem Standpunkte der Regierung entſprechenden Faſſung
vom Landtage in zweiter Leſung einſtimmig angenommen

Unſere Richter
F Man ſchreibt uns Für die Gleichſtellung der Richter

mit den Verwaltungsbeamten tritt lebhaft und nachdrücklich der
Landgerichtsrath Do ve in Frankfurt a M in einem Artikel
ein den ein juriſtiſches Fachblatt veröffentlicht hat Herr Dove
beſchäftigt ſich mit der Behauptung daß der Richterſtand

nicht die geſellſchaftliche Stellung einnehme welche im Jutereſſe
der Rechtspflege geboten ſei, und wendet ſich gegen die vor
nehmen Herren welche nur ein Nafenrümpfen für die geſell
ſchaftliche Stellnug der Jnſtiz haben Daß die Juſtiz der
Verwaltung gleichzuſtellen ſei iſt eine alte liberale Forderung
und Herr Dove rennt mit dem Nachweiſe daß dieſe
Forderung begründet ſei in allen freiheitsfreundlichen Kreiſen
nur offene Thüren ein Eigenthümlich berührt es aber
daß für den frankfurter Landgerichtsrath wenn er
über die dem Richterſtande gebührende Stellung nach
denkt die Meinung jener vornehmen Herren den einzigenKummer auszumachen ſcheint Warum erörtert Herr Dove

uicht auch die Frage ob der Richterſtand in weiten Kreiſen
des Volkes noch das Anſehen genuießt welches demjenigen von
Hauſe aus gebührt unter deſſen Arm wie Herr Dove ſich
ausdrückt Hoch und Gering Schutz ſucht Warum ſorgt
er ſich nicht auch um die Anſicht der bürgerlichen Kreiſe denen
der ſchneidige Amtsrichter weniger ſympathiſch iſt als es der
liberale Kreisrichter war denen ſo manche richterliche Ent
ſcheidung ſo manche von einem Gerichtshofe ausgeſprochene
Vernurtheilung es ſei nur an verſchiedene Erkennt
niſſe des Reichsgerichts an das Urtheil des dres
dener Oberlandesgerichtes betreffend die Verfolgung
von Preßerzeugniſſen an die Auslegung des Groben Unfugs
Paragraphen an eine Unzahl von Majeſtätsbeleidigungs
prozeſſen erinnert einfach ungehenerlich vorkommt Warum
beſchäftigt er ſich nicht auch damit Während ein Brauſe
wetter unter dem Beifall ſeiner Oberen durch Jahre hindurch
richten und die ſonderbarſten Ausſprüche von ſich geben durfte
wurde ein anderer Landgerichtsdirektor der in einem Majeſtäts
beleidigungsprozeſſe ein freiſprechendes Urtheil mit mannhaften
Worten begründet hatte aus dem Anite gedrängt Dadurch
hat das Anſehen des Richterſtandes arg gelitten nicht durch
die geſellſchaftliche Stellung die er einnimmt Warum
hält ſich Herr Dove nicht darüber auf Auf die
Thätigkeit des Richters auf die Geſundheit und die
Unabhängigkeit ſeines Urtheils kommt es an nicht
darauf wie viel Ahnen er zählt und in welchen Salons
er eingeführt iſt Viele Mitglieder des Richterſtandes buhlen
aber um die Gunſt jener vornehmen Herren deren Naſen
rümpfen Herrn Dove Unbehagen verurſacht und ſuchen es
ihnen an Schneidigkeit gleich zu thun Es iſt nun eine koſt
bare Herrn Dove wie es ſcheint völlig entgangene Jronie des
Geſchickes daß die Vornehmen die Adligen und Konſervativen
dem Richter die gebührende Stellung verſagen weil er ihnen
ſoviel Mühe er ſich auch giebt und ſoviel löbliche Strebſam
keit er auch verräth immer noch nicht ſchneidig genug iſt
während die liberalen bürgerlichen Kreiſe für die gebührende
Stellung eintreten weil ſie obgleich viele Richter durch
ihr Verhalten ſich ihnen entfremdet haben vorur
theilslos genug ſind über die Schwächen einzelner
hinwegzuſehen und den Stand als ſolchen im Auge zu haben
Vermögen die Richter es über ſich zu gewinnen weniger auf
die Meinung der Vornehmen als auf die Stimme des Volkes
zu achten ſo werden ſie wahrſcheinlich keine bedeutende Er
höhung des Gehalts aber ſicher eine ganz erhebliche Erhöhung
ihres Anſehens erfahren und darauf kommt es ihnen ja
wohl an Herr Dove fordert die Gleichſtellung der Richter
mit den Verwaltungsbeamten nicht um der Silberlinge willen
ſondern um des idealen Gewinnes halber Er fragt ſich
danach nur welches Jdeal den Richtern vorſchwebt Sollte es
varin beſtehen das innige Wohlgefallen des Kammergerichts

äſidenten Herrn Drenkmann zu erregen ſo würden ſieſwerlich zum Ziele kommen
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Verwaltung und Rechtspflege

Für die Hamb Nachr bei denen ein neues Aus
nahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie geradezu
zur fixen Jdee geworden iſt der Trinkſpruch des Kaifers bei
dem Diner des brandenburgiſchen Provinziallaudtages ſelbſt
verſtändlich Waſſer auf die Mühle Man leſe nur den
geſtrigen telegraphifchen Auszug aus einem ihrer neueſten Leit
artikel zu dieſem Thema Das Blatt erdreiſtet ſich dabei den
Miniſtern die von den beim Umſturzgeſetz gemachten Er
fahrungen noch genug haben Furcht vor der Sozialdemo
kratie zuzuſchreiben und fügt hinzu Der Monarch ſollte auf
die Mitwirkung ſolcher ängſtlichen Männer an der Staats
regierung lieber verzichjen wenn er wie er ſelbſt ſagt fechten
will Die leitenden Staatsmänner haben vielleicht Furcht
nicht ſowohl vor der Sozialdemokratie als vor den für die
Sozialdemokraten ſo günſtigen Folgen des von dem Fürſten
Bismarck inaugurirten Sozialiſtengeſetzes welches den Umſtulediglich mit der Polizei bekämpfte und welches recht eigentich

der Boden iſt auf dem ſich die
drohender Werſe entwickelt hat

Der Miniſter des Jnnern hat die Abſicht ſolchen Veteranen
vereinen welche ihre Mitgliedſchaft zum Deutſchen Krieger
bunde aufgeben die Genehmigung der Fahnenführung zu ent
ziehen und hat daher die Oberpräſidenten erſucht ihm alsbald
davon Anzeige zu machen wenn Veteranenvereine denen die
Fahnenführung geſtattet iſt ihre Mitgliedſchaft zum Deutſchen

Kriegerbunde aufgeben z

politiſche Polizei in ſo gefahr

Schule und Kirche

Die Betheiligung einiger Univerſitätslehreran ſozialpolitiſchen Vorgängen hat in der letzten Zeit
zu wiederholten malen ein ſcharfes Vorgehen ſeitens der Unter
richts Verwaltung zur Folge gehabt Dieſes Vorgehen wurde
wieder der Anlaß zu vielfachen Diskuſſionen über die Be
rechtigung des Univerſitätslehrers außeramtlich ſeiner Meinung
Ausdruck geben zu dürfen und ſie eventuell mit den ihm zu
Gebote ſtehenden Mitteln zu vertreten Es iſt ſicherlich nicht
ohne Bedeutung und Jntereſſe zu erfahren, ſo ſchreibt in
dieſer Angelegenheit heute die Wiſſenſchaftl Korr daß die
Unterrichtsverwaltung in dieſen Fällen ſich nur an die Be
ſchlüſſe gehalten hat welche das Reſultat einer Miniſter
konferenz ſind in der dieſe Frage eingehend erörtert
wurde und gelegentlich welcher wie es ſcheint energiſche
Maßregeln vereinbart wurden

Jn Berlin tritt heute der Synodalrath zu
ſanmen Zur Berathung ſteht die Frage betr die Amts
handlung der Geiſtlichen im Falle von Feuerbeſtattungen

Wie wird die Ausübung der ſeelſorgerlichen Pflicht der
Geiſtlichen den Hinterbliebenen ſolcher Verſtorbenen deren
Leichen zur Feuerbeſtattung ins Ausland übergeführt werden
Troſt durch Gotteswort zu ſpenden begrenzt durch die Un
zuläſſigkeit ihrer amtlichen Betheiligung an Trauergottes
dienſten welche zum Gedächtniß der Verſtorbenen von den
Hinterbliebenen veranſtaltet werden

Ueber das Thema werden drei Referenten ſprechen

Die Angelegenheit der Akademiſchen Leſehalle in
Berlin welche einen Konflikt zwiſchen dem Rektor und dem
ſtudentiſchen Direktorium herbeiführte wird anſcheinend im
Sande verlaufen Auf die Eingabe welche die Einberufung
einer gemeinſamen Sitzung des Kuratoriums und des Direk
torinms wünſchte iſt bisher eine Antwort nicht eingegangen
hingegen hat ſich bekanntlich der Rektor durch ſchriftliche Ab
ſtimmung eine Genehmigung für die Entfernung der beiden
ſozialiſtiſchen Blätter aus der Leſehalle ertheilen laſſen Vor
läufig hält es das Direktorium daher für angezeigt von der
Auslage der eingegangenen neuen Nummern abzuſehen Bisher
hat es ſich in keiner Weiſe beſtätigt daß ein disciplinares Ein
ſchreiten gegen die Mitglieder des Direktoriums beabſichtigt
wird der Rektor iſt vielmehr neuerdings in den mündlichen
Unterredungen mit dem Vorſitzenden überhaupt nicht mehr auf
die Sache zurückgekommen

Kolonialangelegenheiten

Den Berl N zufolge wird der Kolonialrath im
Mat oder Juni zuſammentreten um u a den Zolltarif für
Südweſtafrika zu begutachten Infolge der bevorſtehenden end
giltigen Anerkennung der Sonth African Territories Com
pany werde die Zahl der Mitglieder des Kolonialrathes um
eines erhöht werden Zur Vertretung dieſer Geſellſchaft ſoll
der Miniſterreſident Göring in Ausſicht genommen ſein

Heer und Marine
Für die Jahrhundertfeier innerhalb der Marineſind ſolgende Beſtimmungen getroffen Die im Jnlande befind

lichen Schiffe feiern am 21 und 22 März
Vorfeier und Feſtgottesdienſt ſtatt am 22 Muſterung
ſprache des Kommandanten Salut und Flaggen über
Toppen

Am A21l findet eine
Au

Arbeiterbewegung
Jn einer am Mittwoch in Hamburg von den Kohlen

arbeitern abgehaltenen Verſammlung wandten ſich die meiſten
Redner gegen die Unterzeichunng des mehrerwähnten Reverſ
auch in der vom Senat gewünſchten abgeänderten Fapung m
dem Bemerken daß das Ehrenwort der Arbeiter während der
geſtellten Friſt nichts zu unternehmen ebenſo bindend ſei wie
die verlangte Unterſchrift Es wurde einſtimmig beſchloſſen den
Schein nicht zu unterſchreiben Dieſer Beſchluß ſoll

der Senatskommſſſion mitgetheilt werden
ZJ

Ansland
Die orientaliſche Frage

Nunmehr liegt auch der Wortlaut der Kollektivnote
vor die die Mächte der griechiſchen Regierung überreicht haben
Wir laſſen ihn nachſtehend folgen

Auf Befehl meiner Regierung bringe ich zur Kenntniß



Euerer Excellenz daß die Großmächte beabſichtigen die Ver
ltungslinie feſtzuſtellen welche beſtimmt iſt einer Lage ein

nde zu machen der vorzubeugen nicht von ihnen abhing
deren Verlängerung aber danach angethan ſein würde den

rieden Europas zu gefährden Die Mächte haben ſich über
die beiden folgenden Punkte geeinigt Erſtens Kreta könnte
auf keinen Fall unter den gegenwärtigen Um
änden von Griechenland annektirt werden
weitens angeſichts der durch die Türkei herbeigeſührten
erzögerung in der Anwendung der mit ihr vereinbartenReformen ſind die Mächte enhgloſer unter voller Auf

t der Jntegrität des ottomaniſchenReiches Kreta mit einem vollſtändig durch
eführten Selbſtverwaltungs Syſtem auszuen welches beſtimmt iſt der Jnſel eine beſondere
egierung unter der hohen Suzeränetät des Sultans zu
chern Die Verwirklichung dieſer Abſichten würde nach
nſicht der Mächte nur zu erreichen ſein durch die Zurück

ziehung der griechiſchen Schiffe und Truppenaus Kreta Hie Mächte erwarten zuverſichtlich von der
Weisheit der griechiſchen Regierung die Entſchließung daß ſie
nicht auf einem den Beſchlüſſen der Mächte zuwiderlaufenden
Wege verharren wolle Die Geſandten verhehlen nicht daß
ihre Jnſtruktionen ihnen vorſchreiben der d ä Regie
rung im Voraus mitzutheilen daß im Falle einer Weigerung
die Mächte unwiderruflich entſchloſſen ſind vor keinem
Zwangsmittel zurückzuſchrecken wenn nach Ab
lauf einer Friſt von 6 Tagen die Zurückrufung der
riechiſchen Truppen und Schiffe aus Kreta nicht er
olgt iſt

Dieſe Note der Mächte auf die eine 4 Antwort
der griechiſchen Regierung noch nicht erfolgt iſt
2 nach zahlreichen Meldungen die aus Athen vorliegen dort
eineswegs einen entmuthigenden Eindruck

gemacht Die athener Blätter ſprechen v einſtimmig für
eine Politik des Widerſtandes aus ie halbamtliche
Proig ſagt Wir ſehen nicht ein weshalb ein griechiſch

türkiſcher Krieg den Frieden Europas bedrohen würde Wir
verlangen von Europa nur Gerechtigkeit und machen im Voraus
darauf aufmerkſam daß im Falle einer neuen Ungerechtigkeit
gegen den Hellenismus der Friede unmöglich ſein würde
Aſty meint die Autonomie Kreta s ſchaffe nur ein diplo

matiſches Flickwerk welches der Gewalt der Dinge der Er
bitterung und den religiöſen Leidenſchaften in Kreta nicht
Widerſtand leiſten könne Eine Selbſtverwaltung für Kreta
vedente Narrheit vder Komödie Die Akropolis hält
eine Autonomie für unmöglich Nea Emeca
meint Europa könne wohl Griechenland in Zwang halten aber
es würde nicht den Kretenſern Zwang anthun können

Wir werden, ſagt Kairi, Macedonien und Epirus in
Anfruhr verſetzen Gott wird unſeren Waffen Erfolg ver
leihen Nea Ephimeris, Organ der Regierung ſchreibt
Hoffen wir daß die Antwort des Miniſters Delyannis dem

Wunſche der Nation entſpreche Heſtia kündigt eine
Maſſenkundgebung an und fügt hinzu Laßt uns dahin gehen
u die Geſchoſſe der Flotten Europas uns nicht erreichen
nnen
Daß dieſe Erklärungen der griechiſchen Preſſe ſich mit den

Empfindungen des griechiſchen Volkes thatſächlich decken geht
aus weiteren Meldungen unzweideutig hervor Es herrſcht
wie man uns aus Athen telegraphirt dort große Erregung
aus den Provinzen laufen fortgeſetzt Telegramme ein welche
die Regierung dringend zum Widerſtande auffordern

Geſtern abend durchzogen Manifeſtanten mit Fahnen
auf denen geſchrieben ſtand Hoch die Vereinigung Kretas mit
Griechenland, die Straßen Athens
Als weiteres Zeichen der Stimmung in Griechenland geben
wir folgende Nachricht Der Athener Korreſpondent des Popolo
Romano telegraphirt daß er in der Nacht zum Mittwoch auf
einem griechiſchen Schiffe mit freiwilligen
Truppen und mit Waffen an Bord nach Kretage
fahren ſei Das Blatt meint mit Recht da dies wenige
Stunden nach der Ueberreichung der Note der
Großmächte an die griechiſche Regierung geſchehen ſo ſei
dies ein unzweideutiges Vorzeichen für den geringen Erfolg des
neueſten diplomatiſchen Schrittes

Bezeichnend für die Situation iſt auch noch daß der
Kriegsminiſter Oberſt Smolenitz ſeine Demiſſion
gegeben hat Er führt in einem geſtern erſchienenen offenen
Briefe als Grund ſeiner Demiſſion an daß ſeine Anſicht man
müſſe die Occupations Armee auf Kreta verſtärken
nicht durchgedrungen ſei Die Miniſter hatten übrigens
geſtern eine lange Berathung über die Note der Mächte

An Stelle Swmolenitz übernahm Oberſt Metaxas das
Portefeuille des Krieges
Während ſo auf den um die Erhaltung ſeiner Dyngſtie

ringenden König Georg eingewirkt wird das frivole Spiel
mit dem Fener fortzuſetzen werden erfreulicherweiſe noch andere h
Einflüſſe geltend gemacht So übt der König von Däne
mark ſein Vater ſeinen ganzen Einfluß in Athen aus um

den T Georg zu beſtimmen den Widerſtand gegen Europa
aufzugeben

Aus Konſtantinopel meldet man uns heute die vor
eſtern der Pforte überreichte Kollektivnote der Mächte erklärte
ß die Mächte von dem Wunſche beſeelt die Integrität der

Türkei zu erhalten die Wiederherſtellung der Ordnung in Kreta
beſchloſſen haben Jndem die Mächte erklären daß infolge der
Verzögerung die Ausführung des vorjährigen Arrangements
nicht mehr den Verhältniſſen entſpreche haben ſich dieſelben in
der Anſicht geeinigt daß Kreta die Autonomie gewährt werden
müſſe Gleichzeitig wird die an Griechenland gerichtete
Sommation angezeigt Die Kollektivnote ſagt ferner bei Er
wähnung der Zurückziehung der türkiſchen Truppen
von Kreta die Regelung dieſer Frage ſolle einer beſonderen
Militär Konvention zwiſchen den Mächten und der
Türkei vorbehalten bleiben Gegenwärtig wird zwiſchen der
Pforte und den Mächten über die Ernennung eines Gouverneurs
von Kreta verhandelt die Pforte beſteht darauf daß der
Gouverneur türkiſcher Unterthan ſein müſſe

Von der Jnſel Kreta ſelbſt liegt heute folgende Darſtellung
der Köln Ztg über die geſtern gemeldete Gendarmerie
revolte vor

Seit Monaten revoltirten unbezahlte alte türkifche
S ich ihre Offiziere und weigerten ſich dem Befehl
des italieniſchen Platzkommandanten entſprechend ihre Waffen
abzuliefern Alsbald gingen von allen Landyngscorps Truppenim Lauſſchritt vor wobei aus den Fex ſtern es onals in
welchem die Saptiehs untergebracht waren Schüſſe ſielen Die
ruſſiſchen und italieniſchen Matr zen gaben hierauf Salven ab
wobei ein Jtaliener und vſer Saptiehs verwundet und
der Chef der letzteren e Nach türkiſchenAngeben ſoll derſelbe duſch eſſiſche der itallenhhe gunge n eto nlicher iſt es jedoch daß ex durch ſeineeigenen Saptechs getödtet wurde Drei der Rädelsführer
e auf ein engliſches Schiff die anderen ins Gefängniß

racht Die Jtaliener halten den Platz beſetzt Auf die
riſten und Muſelmanen machte das energiſche rückſichts

loſe Vorgehen der a e Truppen einen ungeheuren
Eindruck Die Straßen ſind leer alle Häuſer ſind geſchloſſen
Nach e beßimmten Berichten haben die eng

liſchen franzöſiſchen und ruſſiſchen Matroſen
nicht auf die meuternden Gendarmen geſchoſſen
Letztere haben außer auf den tödtlich verwundeten Suleiman
Bey auch auf ihren proviſoriſchen Befehlshaber den engliſchen
Major Bor ſowie auf italieniſche und montenegriniſche Offiziere
gefeuert Alle Patrouillen der europäiſchen Beſatzungen wurden
verſtärkt Die Mörder Suleiman Beys wurden an Bord des
engliſchen Kriegsſchiffes Barfleur gebracht

itere Meldungen beſagen

Kaneg 3 März Geſtern vormittag forderten die Ge
ſchwaderchefs den Kommandanten der griechiſchen Flotte auf
ſich mit dem Oberſten Vaſſos über die Freilaſſung der
türkiſchen Gefangenen in Selino zu verſtändigen
Der Kommandant erwiderte da die Großmächte Selino unter
ihren Schutz genommen hätten ginge die Frage Griechenland
nichts mehr an Nichtsdeſtoweniger haben ſich der Komman
dant und der griechiſche Vicekonſul auf ausdrücklichen Befehl
des Königs Georg heute vormittag nach Selino begeben

Konſtantinopel 3 März Der griechiſche Kreuzer
Miaulis hat in Marathocampo auf Samos 3türkiſche

Offiziere und 98 Mann welche bei Vukolis ge
fangen worden ſind gelandet

Kaneg 3 März Das griechiſche Panzerſchiff Hydra iſt
im hieſigen Hafen geblieben Der griechiſche Kommodore
Reineck hatte mit den Admiralen der fremden Geſchwader eine
Unterredung Ein öſterreichiſches Torpedoboot ſchleppte ein
kleines Segelboot mit Lebensmitteln von Kiſamo hierher
Das italieniſche Panzerſchiff Sardegna wird hier erwartet

Die Patrouillen in der Stadt ſind verdoppelt worden
Schließlich wollen wir noch zwei bemerkenswerthe Auslaſſungen

wiederholen Die Köln Ztg ſagt in Beſprechung der gegen
wärtigen Lage im Orient man müſſe die Augen mit Gewalt
verſchließen wenn man nicht ſehen wolle daß die völlige
Vollſtreckung des Willens der Großmächte immer
ſchwieriger geworden ſei Weiter beſtätigt die Köln
Ztg daß die deutſche Regierung mehrfach Anregung
erhalten habe zwecks gemeinſamen Vorgehens eine Verſtän
digung unter den Großmächten anzubahnen welche Aufgabe
Deutſchland als der unbetheiligteſte Staat unternommen und
durchgeführt habe im Jntereſſe der Erhaltung des Weltfriedens
Wie ſich ferner die Dinge in Kreta geſtalten ſei Deutſchland
gleichgiltig Daraus habe das berliner Kabinet den anderen
Regierungen gegenüber kein Hehl gemacht Deutſchland
ſtehe bei dem ſchließlichen Ausgange der Dinge
nicht in erſter Linie es ſei nur betheiligt ſoweit
es ſich um die Vollſtreckung des einheitlichen
Willens der Großmächte für den Schutz des
europäiſchen Friedens handle

OeſterreichUngarn
Der ehemalige Vicebürgermeiſter Wiens Adalbert Richter

iſt geſtorben Der Kapitän der Leibgarde Reiter General
dec Kavallerie Graf v Neipperg iſt vorgeſtern auf dem
Schloſſe Schwaigern in Württemberg geſtorben

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe brachte geſtern bei der
forkgeſetzten Berathung des Kultusbudgets der Abgeordnete
Pichler Koſſuthpartei die Verdächtigungen zur Sprache
welche über vorgekommene Beſtechungen in Angelegenheit der
Ausſtellungskarten von einzelnen Blättern in Umlauf geſetzt
waren Handelsminiſter Daniel erklärte gegen jenes Blatt
welches eine Verdächtigung gegen den Staatsſekretär Vörös aus
geſprochen habe ſei ſofort die Klage erhoben worden auch ſei
gegen das Konſortinum welches die Eintrittskarten für die Millen
ninmsausſtellung gepachtet hatte Strafanzeige erſtattet worden
Der Staatsanwalt habe bereits die nöthigen Schritte gethan

Jtalien
Dem Vernehmen nach wird heute das Dekret veröffentlicht

durch welches die Kammer aufgelöſt wird und die Neu
wahlen auf den 21 März die Stichwahlen auf den 28 März
feſtgeſetzt worden

England
Seit einigen Tagen herrſcht im Arſenal zu Portsmouth

fieberhafte Thätigkeit Zweitauſend Arbeiter ſind Tag
und Nacht beſchäftigt die beiden größten Kreuzer der Welt in
Dienſt zu ſtellen

Rußland
Bis Mitte März werden auf ſämmtlichen Grenzſtationen der

ruſſiſchen Eiſenbahnen beſondere Agenturen eröffnet deren Auf
gabe in der Kontrolle und endgiltigen Feſtſtellung der
Zahlungen für den Transport von Frachten im
internationalen Verkehr zwiſchen ruſſiſchen und ausländiſchen
Bahnen beſtehen ſoll

Dänemark
Der Ackerbauminiſter Seheſted hat geſtern dem Landsthing

eine Geſetzvorlage betreffs Bekämpfung der Tuberkuloſe
eim Hornvieh unterbreitet Die Vorlage ſetzt den jähr

lichen Staatsbeitrag zur Unterſtützung derjenigen Viehzüchter
und Viehzüchtervereine welche in ihren Viehbeſtänden die
Tuberkulinprobe anzuwenden wünſchen auf 100,000 Kronen feſt
Bei Hornvieh welches aus dem Auslande eingeführt wird iſt
auf Veranſtaltung der Veterinärpolizei ſpäteſtens am fünften
Tage nach der Ankunft des Thieres an dem Beſtimmungsort die
Tuberkulinprobe in Anwendung zu bringen die Probe kann für
e welche ſpäteſtens am dritten Tage nach der Einfuhr ab
geſchlachtet werden wegfallen Molkereigenoſſenſchaften dürfen
nur dann Milch Buttermilch und Rahm ausliefern wenn
genannte Produkte bis zu 70 R erwärmt geweſen ſind der
Ackerbauminiſter kann von dieſer Regel dispenſiren wenn die
ausgelieferte Milch für Käſefabrikation beſtimmt iſt Die Einfuhr
von Milch Buttermilch und Rahm aus dem Ausland iſt nur
geſtattet wenn es dargethan iſt daß die eingeführten Produkte
bis wenigſtens 70 R erwärmt geweſen ſind

Norwegen
Das Storthing beſchloß geſtern einſtimmig eine Kommiſſion

von neun Mitgliedern r r welche die Frage des Ab
ſchluſſes von Schiedsgerichtsverträgen zwiſchen Nor
wegen und anderen Staaten erwägen und eventuell dem
Storthing darauf bezügliche Vorſchläge unterbreiten ſoll

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 3 März Der münchener außerordentliche Profeſſor

der Nationglökonöomie Sotz der einen Ruf nach Freiburg in
Baden ablehnte wurde zum Ordinarius ernannt

Freiburg i 3 März Wie die Breisgauer Ztg hört
hat ſicherem Vernehmen nach der Geheime Hofrath v Kries
den Ruf an die berliner Univerſität als Nachfolger du Bois
Reymond s abgelehnt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Schluß ſtein in der Wandelhalle des n t

ſoll nach dem Plan von Wallot das Standbild Kaiſer
Wilhelm s II im Schmuck der deutſchen Kaiſerkrone tragen
Es iſt hierzu ein beſchränkter Wettbewerh ergangen an dem
mehrere Bildhauer aus Nord und Süddeutſchland wie Pro
feſſor O LeſſingBerlin MaiſonMünchen betheiligt ſind Die
Künſtler haben ihre Entwürfe jetzt vollendet

Hairan am Donnerstag im Berliner Theater ne Erſt
anfführung erlebt iſt leider durch Krankheit verhindert nach
Berlin zu kommen Die Titelrolle in Hairan Heiran iſi
der mohammedaniſche Name für Chriſtus wird auf Wunſch
des Dichters Herr Sommerſtorff darſtellen Neben Hairan tritt

uptſächlich Lyſilla in welcher die bibliſche Magdalenya ver
örpert erſcheint in den Vordergrund der Handlung Lyſilla

wird von Frau Geßner geſpielt werden
Aus Weimar wird vom 28 Febr geſchrieben Kaiſer

Heinrich von r v Wildenbruch erzielte bei ſeiner
heute erfolgten erſten Aufführung am hieſigen Hoftheater nur
einen ſchwachen Erfolg trotz liebevoller Jnſcenirung Das Stückermüdete durch zu viel Längen und erkältete durch ſeinen Mangel

an geiſtigem Gehalt

Die Erſtanufführnng der Oper Die ſchwarze Kaſchka
von Blüthgen und Jarno im Stadttheater in Chemnitz
brachte einen ſtürmiſchen durchſchlagenden Erfolg oftmaligen
Hervorruf der Mitwirkenden und des Kapellmeiſters Steven

Jm Dorfe Andullen Oſtpr wurden heid niſche
Grabhügel 8bis 14 Jahrhunderte alt entdeckt Die gefundenen
Waffen und Schmuckg egenſtände aus Eiſen Bronce und Bern
ſtein wurden vom Berliner Muſeum erworben

Gerichtsverhandlungen

Halle 3 März re Für die heutigeSitzung waren zwei Sachen zur Verhandlung anberaumt ein
Fall ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Unter
ſchlagung ſodann ein Sittlichkeitsverbrechen Zuerſt wurde
gegen die Wittwe Johanne Graupner geb Panze aus
Landsberg bei Halle verhandelt Dieſelbe ſtammt aus Räther
Kreis Mangfeld iſt 31 Jahre alt und verbüßt zur Zeit wegen
Meineids eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren in der Straf
anſtalt zu Delitzſch Jetzt wurde ihr zur Laſt gelegt vom
20 März 1895 bis zum Mai 1896 in Landsberg 204 die
ihr vom Maurer Otto Töldte anvertraut waren ſich rechtswidrig zugceignet dann ein dem Töldte gehöriges Epariaſen
buch durch ſelbſt bewirkte Eintragungen gefälſcht und von dieſer
verfälſchten öffentlichen Urkunde zum Zwecke einer Täuſchung
Gebrauch gemacht zu haben Der Sachverhalt erſchien ziemlich
einfach und die Verhandlung vereinfachte ſich durch das Ge
ſtändniß der Angeklagten ſehr Sie war ſeit 5 Jahren Wirth
ſchafterin beim Handarbeiter Otto Töldte in Landsberg zu dem
ſie mit ihren zwei Kindern zog Töldte hatte 4 Kinder darunter
einen jetzt 20 Jahre alten Sohn beim Militär Von dieſem
dem Maurer Otto Töldte erhielt die Graupner von Zeit zu
Zeit erſpartes Geld mit der Beſtimmung daſſelbe bis zur An
ſammlung von 50 M aufzubewahren und es dann auf der
Sparkaſſe in Delitzſch einzuzahlen Letzteres hatte die Angeklagte
nicht gethan ſondern dreimal 50 M und einmal 54 M zurück
behalten die Eintragungen in Töldte s Sparkaſſenbuch aber
eigenhändig bewirkt und auf dieſe Weiſe Töldte getänſcht Töldte
entdeckte den ihm geſpielten Streich als er im vorigen Sommer
ſeine Erſparniſſe abheben wollte um ſie mit weiteren 57 M
bei der Sparkaſſe in Halle zu hinterlegen weil er nach ab
gedienter Militärzeit einige Geldmittel haben wollte Auf der
Delitzſcher Sparkaſſe erfuhr Töldte daß nur ſeine erſten Ein
zahlungen nämlich zweimal 20 M richtig die 204 M aber gar
nicht hinterkegt und die darauf bezüglichen vier Eintragungen
in ſeinen Sparkaſſenbuche gefälſcht waren Die Graupner
erklärte jene Beträge nach und nach in Töldte s Wirthſchaft
verbraucht zu haben weil das ihr zur BVeſtreitung der Wirth
ſchaftsausgaben überlaſſene Geld für 10 Perſonen nachdem ſich
S Anzahl ihrer eigenen Kinder auf 4 erhöht hatte nicht aus

reicht Richtig ſei daß ſie die Eintragungen ſelbſt gemachthabe ſie habe aber nicht gewußt daß ſo etwas ſtrafbar ſei
Es wurde noch weiter erörtert wie die Angeklagte bei der Ein
tragung zu Werke gegangen war und die falſche Eintragung Töldte
gegenüber zu erklären gewußt und nachträglich richtig geſtellt
hatte Zuerſt hatte ſie nämlich die Etptrageng von 50 M
auf die Rückzahlungsſeite geſchrieben und auf den ihr durch
Töldte gemachten Vorhalt geſagt dieſe Eintragung habe
der Schreiber des Bürgermeiſters bewirkt ſie werde es
berichtigen laſſen Dieſe Berichtigung geſchah nun in der
Weiſe daß Frau Graupner das betreffende Blatt aus dem
Buche riß und die Eintragung auf die Einzahlungsſeite ſchrieb
worauf ſie Töldte mittheilte der Bürgermeiſter habe die falſche
Seite herausgeriſſen und wolle ſpäter ein and,res Buch aus
ſtellen Die ſpäteren das hatte Töldte ſofort ge
ſehen zeigten die nämliche Handſchrif wie die vorige falſche Ein
tragung wozu ihm Frau Graupner erklärt derſelbe Schreiber
habe es gebucht Ueber die Wirthſchaftskoſten Töldte s ergab
ſich daß Töldte sen e s M verdiente und hergabh
von ſeinem Sohne hatte die Wirthſchafterin 6 M wöchentlich
bekommen und ſie ſelbſt erhielt monatlich 19,50 M Unfallrente
für ſich und eines ihrer Kinder Aus den Bekundungen des
Töldte sep ging hervor daß er ſein der Frau Graupner ge
gebenes Heiraths Verſprechen zu halten beabſichtigte weil er ſich
als Vater zweier ihrer Kinder dazu verpflichtet halte Seinen
Wochenlohn habe er ſtets zur Wirthſchaftsführung hergegeben
und niemals Rechenſchaft darüber verlangt Mit der Unfall
rente habe Frau Graupner mehrere nothwendige Anſchaffungen
für ſeinen Haushalt beſorgt in eine gewiſſe Noöthlage ſei ſie
gekommen infolge ſeiner und ihrer mehrwöchigen Krankheit ſowie
durch den Wegfall ſeines Arbeitslohnes während ſeiner vier
wöchigen Unterſuchungshaft Ob die Dre wiſſe daß er
wähnte Fälſchung ſtrafbar ſei vermochte Töldte nicht zu ſagen
Nach Berathung der Geſchworenen über die Schuldfragen
wurde die Angeklagte der Unterſchlagung und ſchweren Urkunden
fälſchung ſchuldig erachtet unter Zubilligung mildernder
Umſtände Der Staatsanwalt beantragte 2 Jahre 3 Monate
Gefängniß 1 Jahr 6 Monäte Zuchthaus als Zuſatz
ſtrafe zu den früher erkannten 2 Jahren Zuchthaus
außerdem 2 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Des
Gericht erkannte auf 2 Jahre Gefängniß 1 Jahr 4 Monate
Zuchthaus die als Zuſatzſtrafe auf 1 Jahr Zuchthaus feſt
geſetzt wurde Von beſonderer Nebenſtrafe wurde abgeſehen
da die Angekagte ſchon im Oktober zu 10 Jahren Verluſt der
bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt war ſMhteit

Die zweite Sache fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
ſtatt Angeklagt wegen Sittlichkeitsverbrechens war der 23 Jahre
alte Dienſtknecht Franz Voigt aus Fienſtedt gebürtig aus
Drehlitz am Petersberge Bisher iſt er nur wegen einer Ueber
tretung gering mit Haft beſtraft Das fragliche Verbrechen
ſollte er am 17 Okt v J an einem Dienſtmädchen aus Gimri
bei Wettin verübt haben Er wurde aber blos des Vergehe
der thätlichen Beleidi gung ſchuldig erachtet und
3 Gefängniß verurtheilt vorläufig auch aus der Ho
entlaſſen

Verden 3 März Mordprozeß gegen die Hebamm
Schmidt aus Lehe Die Sache nahm heute vormittag en
ſenſationelle Wendung Die Angeklagte hatte an die Stagt
anwaltſchaft ein Schreiben gerichtet worin ſie die Abſicht be
kundete ein Geſtändniß abzulegen Beim Beginn der heutioe
Sitzung wurden auf ihren Wunſch ihre ſämmtlichen Angehörien
aus dem Saale ferngehalten Sie hat alsdann die Ermord
ihres erſten Mannes Kraftezyk durch einen Revolverſchuß
15 Aug 1891 ſowie die am 9 Mai und wiederholt am 10
verſuchte Vergiftung ihres jetzigen Schwiegervaters des Rent
Schmidt in Lehe mittels Sublimat eingeſtanden Die un
unter Anklage geſtellte ihr auch zur Laſt gelegte Ermor en
ihres zweiten Mannes Eckard und der Eheſrau Rogeehe
Osvabrück leugnet ſie nach wie vor Sie wurde des M
und Mordverſuchs ſchuldig befunden und zum Tode außer

Adolf Wilbrandt deſſen neueſte dramatiſche Dichtung
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Koſten verurtheilt

3 März Prozeß wegen unla
Vor dem Kammergericht hat

des unlauteren Wettbewer

zu
der

Berli
Bekämpfung

uteren Wett
gern der Ver

Der Möbelhändler J hatt e J
men er elhändler J hatte annonc aRom und in der Gneiſenanſtraße je 200 vollſtändige

in ungseinrichtungen zu verkanfen habe und dieſer An
ohn noch allerlei reklamehafte Uebertreibungen hinzu

Her Verband ſtrengte auf civilgerichtlichem Wege Klage
unterlaſſung dieſer Annoncen an Das Landgericht 1

in erſter Jnſtanz daß J dieſes durch einen vor
Gerichtsbeſchluß unterſagt werden würde falls der

zur Stellung einer Kaution von 2000 M zur
chadloshaltung des J bereit erklärte Darauf gingnicht ein ſondern appellirte an das Kammer

richt deſſen neunter Civilſenat geſtern J zur Unter
ſſſung der fraglichen Annoncen und zur Zahlung der Koſten
rtheilte Jn erſter Inſtanz hat übrigens der Verband
Khon eine gänze Anzahl Prozeſſe die jetzt bei derufungsinſtanz ſchweben mit Erfolg durchgeführt Jn denrſten Fällen iſt nicht der Weg der ſtrafrechtlichen Verfolgung

t ſondern zunächſt im Civilprozeſſe zugleich unter Er
iner einſtweiligen Verfügung bei der Kammer für

ritten
eelkſachen des Landgerichts J Klage erhoben worden Bis

andelte es ſich faſt ausſchließlich um Verletzung des 81 deseichsgeſetzes vom 27 Mai 1896 d h um Ausſchreitun en im

Reklameweſen Eine feſte Rechtſprechung wird ſich aber erſt dann
ergeben wenn auch in den übrigen noch ſchwebenden Prozeſſendie Gerichte zweiter und dritter denn d h die Oberlandes
erichte bezw das Kammergericht und das Reichsgericht ge

ſrochen rig werden Auf die vom Verbande geſtellten Straf
anträge iſt eine Entſcheidung noch nicht getroffen worden

Provinzialnachrichten
o Weiſzenfels 3 März Die Stadtverordnetenbewilli ken in ihrer heutigen Nachmittagsſitzung 1000 M zur

Verſchönerung der Feier anläßlich des 100 Geburts
ſages Kaiſer Wilhelm s desgleichen wurde beſchloſſen
ans den Mitteln des Stadtſparkaſſenfonds 15,000 M als Bei
ſteuer zu einem hier zu errichtenden Kaiſer Wilhelm
Henkmal mit Medaillonbildern Friedrich s des Großen und
Kaiſer Friedrich s III zu entnehmen Erſteres Bild iſt am Denk
mal mit vorgeſehen da bereits für ein Denkmal des Alten Fritz
ein Fonds in Höhe von über 10,000 M bei der Stadt hinter
legt iſt der nun ſo Verwendung finden ſoll Das Denkmal ſoll
auf dem Marktplatze quieh werden und zwar wird der
Grundſtein bereits am 22 März gelegt n weiteren Verlaufe
der Verſammlung wird noch zur Kenntniß gebracht daß der
Magiſtrat ſeine Zuſtimmung nicht zu den Beſchlüſſen giebt die
die Aufhebung der gewerblichen Fortbildungsſchule
und die Erniedrigung der kommunalen Hundeſteuer
von 15 auf 12 M in Hinſicht auf eine vom 1 April d J
77 Erhebung kommende Kreishundeſteuer in Höhe von 3 M
etreffen

g Lützen 3 März Selbſtmord An einem Kirſch
baum auf der Kalteiſerſtraße in der Flur Bothfeld wurde geſtern
früh ein fremder Mann erhängt aufgefunden Der unbekannte
Todte etwa 40 Jahre alt iſt 1,65 em groß trug röthlichen
Schnurrbart und Brille Der gutgekleidete Leichnam wurde
geſtern gerichtlich aufgenommen

Eisleben 3 März Unglücksfall Vorgeſtern nach
mittag war der 2 Jahr alte Knabe Hugo Gobrecht
während ſeine Mutter im Nebenzimmer aufräumte auf das
Fenſterbrett im zweiten Stockwerk geklettert und ſtürzte auf
den Hof hinab wobei er ſich ſchwere Verletzungen am Kopfe
zuzog

Ordens en Dem Oberſt Lientenant a D Forsbeckzu Naumburg a bisher Commandeur des Landwehrbezirks Naumburg a
iſt der Königl KronenOrden 3 Klaſſe verliehen und dem Geheimen Bauroth
Nenmann Mitglied der Eiſenbahn Direktion in Halle a die Erlaubniß

n zur Anlegung des ihm verliehenen Kaiſerl ruſſiſchen St AnnenOrdens
Klaſſe

Cöthen 3 März Verhaftet Geſtern iſt die Frau
des Gutsbeſitzers Thiele in Dohndorf auf Requiſition der
Staatsanwaltſchaft verhaftet weil man annimmt daß ſie ein
von ihrer Tochter unehelich geborenes Kind beiſeite geſchafft

Loburg 2 März Feuer Sonnabend früh gegen
3 Uhr entſtand in der Stärkefabrik von Wie re in Drewitz
Feuer Das Fabrikgebäude brannte bis auf die Umfaſſungs
mauern nieder

Defſſaun 3 März Abiturienten Prüfung An
der geſtrigen Abiturienten Prüfung des Herzogl Friedrichs
Gymnaſiums hierſelbſt betheiligten ſich 17 Schüler der Ober
Prima von denen 16 und zwar 6 unter Erlaß der mündlichen
Prüfung das Zeugniß der Reife erhielten

Vermiſchtes
Zum Mordanſchlag gegen den berliner Polizeioberften

Krauſe Die Vorunterſuchung wegen des Mordanſchlags gegen
den de re Krauſe iſt nunmehr abgeſchloſſen Angeklagt
ſind die Anarchiſten Koſcheman und Weſtphal ſowie deſſen Frau
und Frau Gürtler Die Koſten der Vertheidigung bringen die
Anarchiſten auf

Eine Hochzeit mit traurigem Ausgange iſt nach dem
O am vorigen Dienstag in Waiſſak im Kreiſe Leobſchütz
gefeiert worden Die 18jährige Tochter eines Gärtners heirathete
gegen ihren Willen einen 53jährigen Wittwer Bei dem Hoch
zeitsſchmauſe erfolgte von ſeiten des Bräutigams ein unan
genehmer Auftritt durch welchen die junge Braut ſo in Schrecken
verſetzt wurde daß ſie W r die Sprache verlor
umſank und in eine Art Starrkrampf verfiel in welchem
Zuſtande ſie ſich noch nach zwei Tagen beſunden hat

Fenersbrunſt Jn der Dampfſchneidemühle von G C Bartels
Söhne am Speickplatz in Hamburg entſtand geſtern abend

Großfeuer durch welches das ganze Fabrikgebäude in Flammen
geſetzt wurde Es gelang der Feuerwehr jedoch ein weiteres
Umſichgreifen des Feuers zu verhindern Menſchenleben ſind
nicht zu Schaden gekommen

Kein Geſtändniß anf dem Todtenbette Das Oſteroder
Kreisbl erklärt die Meldung der Bresl Ztg der in Dungen

verſtorbene areing habe vor ſeinem in dieſen Tagen
erfolgten Tode dem Geiſtlichen gebeichtet er habe den vor 20
Jahren an einem Mädchen begangenen Luſtmord ausgeführt
und nicht der wegen dieſer W verurtheilte Ortslehrer
für falfch Schareina aus Dungen ſei gar nicht todt und ein
Schareina aus Pflichten der kürzlich geſtorben ſei habe nach
Erklärung des Kirchſpielgeiſtlichen weder vor ihm gebeichtet noch
vecdaet vor der Todesſtunde nach ſeinem geiſtlichen Zuſpruch

igt
glücklich abgelaufen Der Dampfer Gera hat beim
Feſtgerathen in der Straße von Jschiga wie Bösmann s Tele
graphiſches Bureau meldet keinerlei Schaden erlitten Die
urch Taucher vorgenommenen Unterſuchungen des Schiffsbodens
aben ergeben daß derſelbe völlig unverſehrt geblieben iſt Die
Gera wird heute die Reiſe nach Auſtrallen fortſetzen

veſtrafverſchärſung Der oberſte Gerichtshof in Budapeſt
etrſchärfte die über den Doktor Korotnay wegen Diebſtahls an
Art verſtorbenen Patientin verhängte Strafe von 3 Monaten

rreſt in 4 Jahre Kerker
d zrſonaluachrichten Jn Weimar hat der verdienſtvolle

giſſeur Kark Weifer wegen der ſich immer unerfrenlicher
ſtaltenden Verhältniſſe am dortigen Hoſtheater die Jntendanz

um W r von S Poſten gebeten Der Kammer Chiea 3 M T j ä j 747g o 3 März Telegr Weizen März 74 Mai 74ſänger Brucks in München der vor kurzem ſeine Entlaſſung Mais März 22
aus dem Verband der Hofbühne genommen hat und ſich dieſer 8eän 3 Marz Weizen 183,00 Roggen 119,00 Haſer
Tage mit der geſchiedenen Gräfin Lariſch einer Tochter des 228 133
Herzogs Ludwig verlobte wird Europa den Rücken wenden und Sein Mr rer Fſein Glück in Amerika verſuchen Aus Dorpat wird das Hin am varg 3 ar e T u räns en
ſcheiden des Aſtronomen Wilhelm Doellen gemeldet der 5,65 Br t vhito Heoo
länger als ein halbes Jahrhundert mit Eifer und Erfolg diel Bramen 3 März Bötren Sehluss Bericht Raffinirt Petroſeum
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Abschluss erzielt Der Aufsichterath beschloss in seiner gestern do UWnterpegel 6 D Z J
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Getreide L 355 19 Witienberge 4,52 152 3 3 it it W 16 n i tNew Vork 3 März Ielegr Rother Winter weizen v r z 7 S e u 7 3
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v Trothaer Consum VereinMünchener pr akt Br aller schule Lettiner Consum Verein
Theresienhöhe 9 1869 gegründetInstitut zur praktischen und akademischen Ausbildung im Brauwesen
Beginn des Sommer Curses den 22 Aprit

Winter 9 4 NovemberTintritt in den praktishen TLehrkurs jederzeit
Statuten versendet franco der Director Carl Michel ad
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Gold und Silber Lotterie

Ziehung i erHauptgewinn i v 20,006 Mk
Lauenburger

Rothe Krenuz Lotterie
Ziehung 11 u 12 März er

Hanuptgewinn i W v 50,000 Mk

Metzer
Dombanu Geld Lotterie

Ziehung 13 16 März er
Hauptgewinn 50 000 baar

à Loos 30 MOtto Ilendel s huehhandlung

Vult Nr 24

Geschaſts Dröllnung
Einem geehrten Publikum von Halle a/S und Umgegend erlaube mirdie ergebene Mit tbeilung daß ich am heutigen Tage Wuchererſtraſte 12

kLin Topezier und PDecorateur Gelchüſteröffnet be Um geneigtes Wohlwollen meines Uniernehmens bittend zeig zeichne

Hochachtungsvoll
Panl Schöne langj Mitarbeiter im Geſchäft des Hrn M Born

Halſesche Zinkornamenten fabrik
August Haupt Goldene MedailleEurendiplom

Hannover 1889 Leipzig 1895
Gegründet 1878 Telephon Nr 931

Ornamente in Zink Kupfer Blet ete für Bau und
Decorationszwecke nach Modell und Zeichnung Specialitäat Man
snrdenfenster Dachspitzen Thürme Kuppeln Wetter

ſahnen Fontänen Gesimse
Klempnerei Drückerei Stanzerei Metalldecopirsägearbeiten s

Gold II Lilber Dotterie u ſ w erſtkl Fahrräder Looſe à 1M 11 Looſe

Ziehung 16 März d Is zu Magdeburg für 10 M verſendet H Semper Magdeburg
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Bier Versga e

Dölauer Consum Verein
Wettiner Consum Verein

J Ammendorfer Cons Verein
Metlebener Consum Verein

O Wanslebener Consum Verein

600000000002000000000006
Jul Soeding V d Heyde Hoerde i VMaſchinenban Anſtalt und an ag

Liegende Auszichkeſel
und

Aehende Aöhrenkeſfel

s 30 qm Heizfl aufGröhere Abhreiteſe

Keſſel andeter Hanart

G in kurzer Zeit lieferbar
h D W Preisliſten De

nnentgeltlichMarks Nonpareil Fuano
das beste und ſeinste Düngemittel der Jetztzeit zur
Er zielung einer früheren und vorthellhaſften Ernte

Alleintge Verkäufer ſür Beutschland

e FE L üttendsohn Hamburg
chnel und gicher 7

entfernt das antiſeptiſche Kopfwaſchwaſſer Crino re
Schuppen und Schinnen beſeitigt empfindliches Jucken
der Kopfhaut und ſtellt das Ausgehen der Haare ein
Käuflich in den Drogen Parfümerie u Friſeurgeſchäften

Weht chinesäsche
Mandarinendaunen

P 7a Gesetzlich Feseniitrih

das Aſund k 2,85natürliche Daunen wie alle inlandiſchen

garantirt nen und stanbfreiäin Farbe ähnlich den Eiderdaunen
anerkannt FüllIcrärftig u haitvbar
3 bis 4 Pfund genügen zum

grossen Oberbett
Tauſende von Anerkennungsſchreiben
Verpackung koſtenfrei Verſand gegen

Nachnahme nur allein von dererſten Bettfedernfabrikf
mit electriſchem BetriebeGustav Lustig

Berlin Prinzenſtraße 46

w5

Größte Auswahl
von neuen u gebranchten Möbeln
zu billigen g und nur guter
Waare als Büffets Herren und
Damen Schr eibtiſche Plüſchgarnituren

aneel Sopha s Trumean Spiegel
ertikows leider u Wäſchefchränke

Conliſſen Sopha und einfache Tiſche
franzöſiſche Bettſtellen z und e
2 Matratz en u v m nur beiFriedrteh Pelleko

Geiſtſtraße 25

Amt eNeuheiten in guter Qualität für
Herren und Knaben Billardtuch undfeine farbige Damentnche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänkeln
verſende billigſt auch einzelne Meter
Proben freil

Max Wiemer
5

Meine anerkannt vorzüglichenNuh Torken und Ball Buchen

bringe in empfehlende Erinnerung

Sommerfeld N L

Eine ganz vorzügliche Peder
ist die

Eigenn Ahr Roth eine rie
ſtreng naturrein nen Rheinweiner r e Con Bro und von

r Joseph rogeitter C 5h e e r n r 2reisliſten unb Proben gratis und Tr OÖC

Als Neuheit empfehleCharlotten Stephanie u Bismarckeichen Tortenis und eſſen hochfein und wohlſchmeckend

Condilorei Hermann Pfauitseh ten, Poſt Colli 10 Pfund acht Math re frei n u incl Sach

Roth geſtreifte Betten für 13 Mart
ein Gebett Ansſtattun t 17 Mark
zu verkauſen Gr Steinſtraße 66 III

Die Expedltlonen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin RNene Promenade 1 nd
Markt 24 Waagegebände

Faotoren Taban
holländ leichte Miſchung à

Halle aS Gustav V ort
Für den Anzelgenlhell veranlworllich W König in Halle 7 Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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